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Teilnahme an der Frauen-Regionalliga
für das Spieljahr 2024/2025



[bookmark: Text1]Der Verein:	     

[bookmark: Text2]Anschrift:	     

[bookmark: Text3]Tel.:	     
[bookmark: Text5]E-Mail: 	     


bewirbt sich zum 30. April 2024, 15:00 Uhr, Eingang Geschäftsstelle (über das ePostfach  möglich, Ausschlussfrist) für die Teilnahme an der Frauen-Regionalliga für das Spieljahr 2024/2025.
Mit der Bewerbung verpflichtet sich der Bewerber, die Anforderungen und Auflagen, die sich aus der Satzung, den Ordnungen und den Durchführungsbestimmungen sowie der Zulassung ergeben, zu erfüllen.
Mit der Bewerbung werden folgende Unterlagen fristgemäß in der Geschäftsstelle des NOFV als Voraussetzungen für die Teilnahme an den Pflichtspielen im Spieljahr 2024/2025 entsprechend § 3 Ziffern 4. - 6. Spielordnung des NOFV eingereicht: 


1.	Auszug aus dem Vereinsregister (mit Nr. des Vereinsregisters, Amtsgericht, Auflistung der vertretungsberechtigten Personen).

2. 	Jeder Verein, der sich für die Frauen-Regionalliga bewirbt, muss sowohl im laufenden als auch im folgenden Spieljahr die Teilnahme am Spielbetrieb mit einer zweiten Frauenmannschaft und mit zwei Nachwuchsmannschaften, davon mindestens eine C- oder B-Juniorinnenmannschaft (9er oder 11er) nachweisen.

3.	Beschäftigung einer Trainerin/eines Trainers für die Mannschaft in der Frauen-Regionalliga, die/der mindestens im Besitz einer gültigen B-Lizenz (bei Neuerwerb bzw. Verlängerung (ab 01.01.2015) gemäß der DFB-Ausbildungsordnung ist.
	Das Formblatt ist zusammen mit einer Kopie der Trainer-Lizenz mit den Bewerbungsunterlagen einzureichen. 

4.	Mit der Meldung der vom Landesverband zugelassenen Haupt- und Ausweichplätzen, die eine ordnungsgemäße Durchführung der Pflichtspiele in der Frauen-Regionalliga gewährleisten, bestätigt der Verein, die Pflichtspiele auf den angegebenen Sportanlagen austragen zu dürfen. 

Die Spiele der Frauen-Regionalliga können entsprechend § 17 der NOFV-Spielordnung auf Natur- oder, sofern gemäß den Wettbewerbsbedingungen zulässig, auf geeignetem Kunstrasen ausgetragen werden. Auch eine Kombination aus Kunst- und Naturrasenmaterialien (Hybridsystem) ist zulässig.
Hauptspielplätze aus Kunststoffrasen können zugelassen werden, sofern sie folgenden Anforderungen genügen. Sie müssen der DIN EN 15330-1: 2013 und der DIN 18035-7: 2014 entsprechen. Zugelassen sind Kunststoffrasen nach DIN EN 15330-1 Anhang A, Typ 5 - Typ 6 und Typ 8.
Ausweichplätze aus Kunststoffrasen sind gesondert als diese zu benennen und sollten der DIN EN 15330-1: 2013 und der DIN 18035-7: 2014 entsprechen. Zugelassen sind Kunststoffrasen nach DIN EN 15330-1 Anhang A, Typ 1 - Typ 8.












Der Antrag auf Zulassung eines Kunstrasenplatzes sowie das Abnahmeprotokoll/die Nachweise 
über die Einhaltung der Normen sind den Bewerbungsunterlagen beizufügen, ebenso die Bestätigung der letzten Kontrollprüfung, sofern das Baujahr vor dem 01.01.2020 liegt.


Mit der Bewerbung ist der o.g. Verein zur Teilnahme an den Pflichtspielen der Frauen-Regionalliga 2024/2025 bei sportlicher Qualifikation verpflichtet. 

Spielgemeinschaften sind für die Qualifikation zur und für die Teilnahme am Spielbetrieb der Frauen-Regionalliga nicht zugelassen.

Der Verein erkennt die Anforderungen und Auflagen, die sich aus der Satzung und den Ordnungen des NOFV für die Teilnahme am Spielbetrieb ergeben, an und unterwirft sich diesen Verpflichtungen.



Unterschriften der vertretungsberechtigten Personen (lt. aktuellem Vereinsregisterauszug):
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___________________________	___________________________
Ort, Datum	Ort, Datum

     	     
___________________________	___________________________
Name, Vorname (in Druckschrift)	Name, Vorname (in Druckschrift)



___________________________	___________________________		______________
Unterschrift	Unterschrift	Stempel
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